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CHE-Ranking: Spitzenwerte für die Uni Bayreuth in  
Natur- und Geowissenschaften, Mathematik und Sport  
 
Die Universität Bayreuth erzielt im heute vom Centrum für Hochschulentwicklung (CHE) veröf-
fentlichten Ranking erneut Spitzenbewertungen: Im bundesweiten Vergleich erhält sie Top-Be-
wertungen für die Studiensituation in den Fächern Chemie, Physik, Mathematik, Geowissen-
schaften, Biologie/Lehramt und Sportwissenschaft. Diese exzellenten Ergebnisse gehen aus ei-
ner Befragung der Bayreuther Studierenden hervor. Auch bei der Unterstützung ihrer Studienan-
fänger liegt die Universität Bayreuth in zahlreichen Fächern bundesweit an der Spitze. 
 

„Es ist eine unserer Stärken als junge Campus-Uni-
versität, dass die sehr gute Vernetzung von Fakultä-
ten, Serviceeinrichtungen und Verwaltung eine Stu-
diensituation schafft, die von den meisten Studieren-
den in Bayreuth als ausgesprochen positiv erlebt 
wird. Dies gilt besonders auch für die Studiengänge 
aus dem MINT-Bereich, die einen Schwerpunkt des 
diesjährigen CHE-Rankings bilden. Die Universität 
Bayreuth engagiert sich gemeinsam mit ihren Part-
nern in Wirtschaft und Politik seit langem für eine 
hohe Qualität der Lehre in den MINT-Fächern. Zu-

dem haben wir die Sportwissenschaft durch interdisziplinäre Querverbindungen zu den Life Sciences 
sowie den Wirtschafts- und Ingenieurwissenschaften systematisch gestärkt. Umso mehr freuen wir uns 
jetzt über die Top-Bewertungen, die zugleich ein Ansporn für neue innovative Entwicklungen sind“, er-
klärt Universitätspräsident Prof. Dr. Stefan Leible. 
 
Beim Wissenschaftsbezug und der Vermittlung fachwissenschaftlicher Kompetenzen zählen die Chemie, 
Physik und Biologie an der Universität Bayreuth bundesweit zur Spitzengruppe. Einen weiteren Schwer-
punkt der Studierendenbefragung des CHE bildet die Studierbarkeit der einzelnen Fächer. Dazu zählen 
vor allem die Qualität der Studienorganisation, die Koordination von Vorlesungen, Seminaren und Prak-
tika sowie die Vermeidung überfüllter Lehrveranstaltungen. Auch unter diesem Kriterium erhält die Uni-
versität Bayreuth Spitzenbewertungen in den Fächern Chemie, Physik, Mathematik, Geowissenschaften, 
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Biologie und Sportwissenschaft. Darüber hinaus hat das CHE einzelne Fachbereiche nach der Unter-
stützung ihrer Studienanfänger befragt. Wiederum schneiden alle gerankten Fächer gut ab. Spitzenwerte 
erzielen die Fächer Chemie, Physik, Geowissenschaften, Geografie, Biologie und Sportwissenschaft. 
Ebenfalls liegt die Universität Bayreuth bundesweit vorn, wenn es um die Studiendauer geht: Vor allem 
den Studierenden in den Bachelor- und Lehramtsstudiengängen der Fächer Chemie, Physik, Mathema-
tik, Geowissenschaften, Geografie und Sportwissenschaft gelingt es, ihr Studium zügig abzuschließen. 
 
In einigen der in diesem Jahr gerankten Fächer hat das CHE die internationale Ausrichtung von Master-
Studiengängen in den bundesweiten Vergleich einbezogen. Hier finden sich gleich eine ganze Reihe von 
Bayreuther Studienangeboten in der Spitzengruppe wieder: Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Com-
puter Science, Physik, Global Change Ecology, Environmental Geography und Experimental Geoscien-
ces. „In diesen Spitzenbewertungen spiegeln sich nicht zuletzt die vielfältigen internationalen Kontakte 
und Kooperationen wider, die wir in Bayreuth für die wissenschaftliche Nachwuchsförderung etabliert 
haben. In diesem Zusammenhang wollen wir auch das internationale Profil unserer Masterangebote wei-
ter ausbauen“, betont Präsident Leible. 
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Über die Universität Bayreuth 
Die Universität Bayreuth existiert seit 1975 und ist eine der erfolgreichsten jungen Universitäten in Deutschland. 
Sie liegt im ‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 29 der 200 weltweit besten Univer-
sitäten, die jünger als 50 Jahre sind. Interdisziplinäres Forschen und Lehren ist Hauptmerkmal der 151 Studien-
gänge an sechs Fakultäten in den Natur- und Ingenieurwissenschaften, Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 
sowie den Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften. Die Universität Bayreuth hat rund 13.400 Studierende, ca. 
1.100 wissenschaftliche Beschäftigte, 241 Professorinnen und Professoren und etwa 900 nichtwissenschaftliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie ist der größte Arbeitgeber der Region. (Stand 01.01.2018) 


